
In den vergangenen Jahren
hat die Stadt Riesa bereits um-
fangreiche Investitionen im
Schulhausbau getätigt. So-
wohl das Städtische Gymna-
sium als auch  die Mittel-
schule „Am Sportzentrum“
arbeiten seit 2007 in komplett
rekonstruierten Gebäuden. Im
September 2008 zog die 1.
Grundschule „Käthe Kollwitz“
in das sanierte Schulhaus am
Rathausplatz um.
Wichtigstes Projekt für die
mittelfristige Zukunft ist der
Neubau einer Grund- und
Mittelschule im Stadtteil Wei-
da. Der Architektenwettbe-
werb wurde im vergangenen
Oktober abgeschlossen. In
seiner Sitzung am 28. Januar
wird der Riesaer Stadtrat über
die Vergabe der Planungs-
und Ingenieurleistungen für
das neue Schulzentrum bera-
ten und beschließen.
Dem Konzept eines Neubaus
wurde der Vorzug gegenüber
einer Sanierung bestehender

Gebäude gegeben, weil da-
durch in der 3. Grundschule in
Weida und in der Mittelschu-
le „Am Merzdorfer Park“ wäh-
rend der Bauzeit unbeeinflusst
von Lärm und anderen Beläs-
tigungen weiter gelernt wer-
den kann, bevor der Umzug
beider Schulen in die neuen
Gebäude erfolgt.
Das Schulbauvorhaben für
Riesa-Weida geht auf einen
Grundsatzbeschluss des

Stadtrates vom Februar 2005
zurück. Zum damaligen Zeit-
punkt waren die Erkenntnisse
über die Entwicklung der
Schülerzahlen nicht ausrei-
chend, um sich für eine Zwei-
oder Mehrzügigkeit zu ent-
scheiden.
Inzwischen hat die Schulver-
waltung im Amt für Kinder, Ju-
gend und Vereine eine ak-
tuelle, verlässliche Prognose
der Schülerzahlen bis 2018 er-
stellt. Daraus wird deutlich,
dass mittelfristig eine Zweizü-
gigkeit der neuen Mittelschu-
le nicht ausreichend ist. Schon
der Architektenwettbewerb
wurde deshalb auf eine Zwei-
einhalb-Zügigkeit ausgelegt.

„Zweieinhalb-Zügigkeit“ be-
deutet: Beide Riesaer Mittel-
schulen bilden zusammen fünf
Klassen eines Jahrgangs. Sta-
tistisch entfallen also auf jede
Schule zweieinhalb Klassen. In
der Praxis werden je nach Be-
darf und Kapazität in der je-
weiligen Schule zwei oder
eben drei Klassen gebildet. Die
Verteilung variiert von Jahr zu
Jahr zwischen beiden Schul-
häusern.
Zum Thema Zweieinhalb-Zü-
gigkeit wurde durch das Rat-
haus bereits im Januar 2008 in
mehreren Gesprächen mit der
sächsischen Bildungsagentur
Übereinstimmung erzielt. Im
Dezember des vorigen Jahres

wurde dieses Vorgehen auch
mit den Schulleitern der 3.
Grundschule und der Merz-
dorfer Mittelschule abge-
stimmt.
Die Riesaer Stadträte werden
die erfreuliche Prognose der
Schülerzahlen in ihrer Bera-
tung und Beschlussfassung
zum Schulzentrum Weida na-
türlich berücksichtigen. Nach
der Umsetzung des Neubau-
projektes besitzen dann beide
Riesaer Mittelschulen optima-
le Lern- und Arbeitsbedin-
gungen in modernen Gebäu-
den. Die gerüchteweise
kolportierte Schließung einer
Schule ist in keinem Fall vor-
gesehen. U.P.

Der Besuch der Sternsinger
gehört für viele Familien und
Institutionen in Oschatz zum
Auftakt des Jahres wie die
Glückwünsche. Mit ihren
Kostümen, ihrer fröhlichen
Stimmung und den traditio-
nellen Liedern
waren die Mäd-
chen und Jun-
gen trotz der
arktischen Käl-
te auch wieder
im Rathaus zu Gast. Sie kom-
men von der katholischen
Pfarrei St. Hubertus und ha-
ben das herzliche Programm
wie gewohnt unter Leitung
von Brigitte Damrich-Grampp
einstudiert. Sie sammeln in

diesem Jahr speziell für die
Kinder in Kolumbien, die
hungern und sich nach Frie-
den sehnen. Die Sternsin-
geraktion ist seit Jahren eine
Tradition, bei der Kinder, die
in Geborgenheit und Glück

a u f w a c h s e n
dürfen Geld für
Altersgenossen
in der ganzen
Welt sammeln,
die auf der

Straße leben, unter Gewalt
und Armut leiden. Der Se-
gensspruch von Caspar, Mel-
chior und Balthasar ist in
diesem Jahr am Rathausein-
gang am Kirchplatz zu finden.
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Essen
Die Gewinner der Umfrage im
Riesaer Familienwegweiser
konnten ein tolles Brunch im
Hammerbräu genießen.
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Einsatz für arme Kinder in der Welt

Sternsinger segnen das Rathaus

Spenden für 
Kolumbien

Stadtrat berät über Vergabe der Planungsleistungen für neues Schulzentrum

Riesa führt Schulentwicklungsplan fort

Verlässliche 
Prognose bis 2018

Einsatzbereit
Die Oschatzer Feuerwehr hat Er-
satz für ihr im August zerstörtes
Löschfahrzeug erhalten. Das HLF
20/16 wurde offiziell getauft.
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Erinnerung
Mit dem Gasthof Gröba ver-
binden sich viele Erinnerungen.
Die Tochter des früheren Gast-
wirts hat einige notiert.
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Auf dieser Fläche an der Segouer Straße in Riesa-Weida soll in den nächsten Jahren die  neue

Grund- und Mittelschule entstehen. Foto: Uwe Päsler

Tage der offenen Tür im...
... Heisenberg-Gymnasium
Riesa. Am Sonnabend, dem 31. Januar, sind
Schüler und Eltern von 9 bis 12 Uhr einge-
laden, Einblick in die Lernprofile, Bildungs-
und Ganztagsangebote des Gymnasiums in
Riesa-Gröba zu nehmen. Naturwissen-
schaftliche, künstlerische und sportliche
Beiträge laden zum Mitmachen ein. 
... Städtisches Gymnasium 
Riesa. Am Sonnabend, dem 24. Januar, öff-
net das Städtische Gymnasium, J.-Haydn-
Straße 4, seine Türen und stellt von 9 bis
12 Uhr die vielfältigen Möglichkeiten seiner
Fachbereiche und Ganztagsangebote vor.
Bis zum 16. März können künftige Schüler
ihre Aufnahmeanträge in der Schule abge-

ben (Tel. 03525/501710).
STEFAN LUX mit BAND 
Riesa. Am 23. Januar 2009 sind ab 21 Uhr
in der Kulturwerkstatt ART die Musiker um
Stefan Lux  live im Konzert zu erleben. Nach
bislang zwei CD-Veröffentlichungen setzt der
Liedermacher 2009 seine Reise fort und
bringt sein aktuelles Programm „Fliegen las-
sen“ jetzt mit Band auf die Bühne. Schlag-
zeuger Lars „MO“ Mothes hat sich unlängst
dem Erfolgsduo Lux & Klose angeschlossen
und verleiht dem musikalischen Gesamtbild
eine ganz besondere Note. Viel druckvoller
kommen die Lieder in neuem Gewand da-
her. Lux verbindet bei seiner Liedermache-
rei nicht nur anspruchsvolle Texte mit aus-
geklügelte Arrangements, es rockt auch
ordentlich. Weitere Infos: www.stefan-lux.de
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„Friends of Limerick“ auf dem Balkon

Folk von der grünen Insel 
Die Musikreihe „Live vom Bal-
kon“ in der erdgas arena be-
findet sich in ihrer fünften Sai-
son. Musik aus
vielen Teilen der
Welt war schon
zu erleben. Zum
Jahresauftakt
2009 am Sonn-
tag, dem 18. Ja-
nuar, können sich
die Besucher von
den „Friends of
Limerick“ auf die
„grüne Insel“ Ir-
land entführen
lassen. Beginn ist
um 19.30 Uhr.
„Friends of Limerick“ haben
sich ganz dem Irish Folk ver-
schrieben. Seit zehn Jahren
spielen und singen die sechs
Musiker Reels, Jigs, Polkas,
Hornpipes und Slow Airs. Ihr
Repertoire reicht von Liebes-
balladen bis zu fröhlichen
Songs, von traurigen bis zu re-
bellischen Liedern. Im Vorder-
grund steht immer die Liebe

zum traditionellen irischen Folk.
Auf dem Riesaer Arenabalkon
geht es auf eine Reise zu einem

der musikalischsten Völkchen
Europas und zu dessen musi-
kalischen Wurzeln.
Karten zu 12 Euro sind an der
Vorverkaufskasse der erdgas
arena, im SZ-Treffpunkt, beim
Wochenkurier sowie in allen
CTS-Vorverkaufsstellen erhält-
lich. Kartentelefon: 03525/
601160
Weitere Infos: www.erdgas-
arena.de.

Riesa als überregionaler Medizinstandort

Neues Angebot für Krebspatienten
Die Einweihung des Medizini-
schen Versorgungszentrums
(MVZ) Onkologie der Elbland-
kliniken Riesa-Großenhain
gGmbH in Riesa am vergan-
genen Sonnabend ist in der
Stadt mit großer
Freude aufge-
nommen wor-
den.
Riesas Oberbür-
germeister in
Gerti Töpfer zeigte sich sehr zu-
frieden mit der Erweiterung der
medizinischen Möglichkeiten
in Riesa. „Damit erhöht das Elb-
landklinikum Riesa erneut sei-
ne überregionale Bedeutung
als Schwerpunktkrankenhaus

in der Region“, erklärte sie. Die
Oberbürgermeisterin hob be-
sonders die Tatsache hervor,
dass Riesa damit der einzige
Standort außerhalb der groß-
städtischen Universitätsklini-

ken in Dresden,
Leipzig, Chem-
nitz und Cottbus
ist, der die Ver-
bindung von
ambulanter und

stationärer Krebsbehandlung
ermöglicht.
In Riesa sind die Hämatologie
sowie die Diagnostik und The-
rapie von Blut- und Tumorer-
krankungen (internistische On-
kologie) schon seit mehreren

Jahrzehnten traditionelle Be-
handlungsschwerpunkte. Die
seit 1988 bestehende Schwer-
punktambulanz war ständig
gewachsen. Deshalb entschied
das Elblandklinikum Riesa, die-
se Schwerpunktpraxis eigen-
ständig zu betreiben. Gemein-
sam mit Partnern wie
Pflegediensten, Fürsorgerin-
nen, Hospizdiensten und Sozi-
alarbeitern entstand im neuen
MVZ ein Anlaufpunkt für alle
Tumorpatienten der Region.
Es steht im Haus sechs des Elb-
landklinikums unter Leitung
von Dr. med. Michael Ass-
mann den Patienten zur Verfü-
gung.

Einziger Standort
außerhalb der Unis
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Neues Feuerwehrfahrzeug übergeben

HLF 20/16 nun 
offiziell getauft

Es war ein merkwürdiger Ein-
stieg in eine Theatervorstellung
der besonderen Art, die die
Schüler der Klassen 8 des TMG
zum Welt-AIDS-Tag am 1. De-
zember erlebten. Für RIO-Re-
gionalnachrichten berichtet ei-
ne Schülerin über den Auftritt
des Nürnberger Theaters:
Vier Akteure des Theaters „the-
vo“ aus Nürnberg konfrontier-
ten uns mit den Problemen von
Jugendlichen. Zum Beispiel ein
Diskobesuch, eine Unterrichts-
stunde, den Reaktionen von
Lehrern und Diskussionen mit

Eltern über das so genannte
„erste Mal“ sowie den vielleicht
sorglosen Umgang mit der Im-
munschwächekrankheit AIDS.
Wir hörten kein Referat und sa-
hen keine starr einstudierten
Szenen sondern wir schauten
uns zunächst einige Improvi-
sationsszenen an, um danach
die Geschichte selbst und nach
unseren Wünschen zu ändern.
Einige Mutige trauten sich so-
gar selbst eine Rolle im Stück
zu übernehmen. Da die Zeit für
diese tolle Veranstaltung ja lei-
der begrenzt war, kamen nicht

alle dran. So hatten wir hinter-
her noch genügend Ge-
sprächsstoff für Diskussionen in
Stunden und Pausen und auch
außerhalb der Schule – was
wohl auch so beabsichtigt war.
Es war eine wirklich gelungene
Veranstaltung, für die wir uns
bei allen, die diese möglich ge-
macht haben, bedanken. Ein
besonderes Dankeschön gilt
Frau Schneider vom Gesund-
heitsamt, die uns wieder mit
wertvollem Material versorgt
hat und die Theatergruppe or-
ganisiert hat.

Thema AIDS am Thomas-Mann-Gymnasium

Aufklärung so früh es geht 

„Damit habe ich gespielt –
elektromechanisches Spielzeug
in der DDR ab 1955 „ – so heißt
die aktuelle Ausstellung im
Oschatzer Stadt- und Waagen-
museum, welche bei dem ein
oder anderen mit Sicherheit
Kindheitserinnerungen weckt.
Der Leipziger Jörg Ahner, der
„Vater des DDR-Spielzeugs“,
wie er in Sammlerkreisen ge-
nannt wird, stellt einen Teil sei-
ner umfassenden Sammlung in
Oschatz aus. Mehr als 2.000

elektromechanische Eisenbah-
nen, Pkw, Trucks, Lkw und
Schiffe von 5 bis 80 cm Größe
zählen zu seiner Sammlung.
Die Zeitspanne reicht dabei bis

in die Anfänge der Spielzeug-
herstellung der 50er Jahre zu-
rück und umfasst alles, was sei-
nerzeit nach den großen
Vorbildern des Haushalts, der
Straße, Schiene und den Bau-
stellen als Spielzeug gefertigt
wurde. In Oschatz stellt  Jörg
Ahner nicht nur Fahrzeuge aus,
sondern auch Haushaltsgeräte
für Kinderhände, Baukästen,
Frage- und Antwortspiele sowie
diverses Spielzeug mit Kabel-
und Funksteuerung, Uhrwerk

und Schwungradantrieb. Wenn
dann noch der Kinder-Platten-
spieler bewegt wird und Kin-
derlieder vorspielt, sind nicht
nur die älteren Besucher be-

geistert und schwelgen in Er-
innerungen. Am 25.01.09 ist
Jörg Ahner von 14 bis 17 Uhr
im Museum persönlich anzu-
treffen und plaudert gern über
sein verspieltes Hobby mit den
Besuchern. Außerdem führt er
einiges Spielzeug vor und lässt
den Betrachter staunen, was es
alles für bewegliches Spiel-
zeug gab! Lassen Sie sich von
der Vielfältigkeit der ausge-
stellten Spielsachen, welche
bis zum 01. März 2009 im

Oschatzer Stadt- Waagenmu-
seum zu sehen sind, verzau-
bern. Und vielleicht hört man
dann auch von Ihnen die Wor-
te: „Damit habe ich gespielt!“

Sonderausstellung im Stadt- und Waagenmuseum

Jede Menge Spielzeug zu sehen

Eigentums- und Hausverwaltung 
- durch das Wohnungsunternehmen der Stadt Oschatz
Sie besitzen eine Immobilie in Oschatz oder der Umgebung
und die Rund-um-Organisation fällt Ihnen schwer? Dann sind

wir Ihr zuverlässiger Partner! Gern verwalten
wir auch Ihre Immobilie.

Wir bieten:
- Professionelle Verwaltertätigkeit

- Planung und Abrechnung
- Laufende Instandhaltung einschließlich Zustandsüberwachung
- Sichere Verwaltung Ihres Vermögens auf offenen Treuhandkonten
- Individuelle Sonderleistungen

- Möglich ist die Aufnahme in den günstigen Versicherungsrahmenver-
trag der Oschatzer Wohnstätten GmbH – inkl. Absicherung gegen Ele-
mentarschäden, Glasbruch, Graffiti und Vandalismus.

- 24-Stunden-Havariedienst

Wir passen unser breit gefächertes Dienstleistungsprogramm Ihren individuellen Wün-
schen an. Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit Markus Bauch, unserem Leiter der
Eigentums- und Hausverwaltung, unter Tel. 03435-652-28.

Oschatzer Wohnstätten GmbH · Lutherstraße 18 · 04758 Oschatz · Telefon 03435/652-0
www.oschatz-wohnen.de

IMMOBILIEN 

IMMOBILIEN VERWALTEN IST 

VERWALTEN IST 
VERTRAUENSSACHE!

VERTRAUENSSACHE!

Die Jugendfeuerwehr Oschatz wird die Spende des Stadtrates (im Foto rechts Dietmar Schu-

rig, 2.v.r. Janek Stieger) für die weitere Ausbildung der Nachwuchs-Kameraden einsetzen.

Kameraden der Oschatzer
Wehr, aus den Ortsfeuerweh-
ren sowie Kameraden aus Lam-
persdorf, Mügeln und Riesa wa-
ren an das Gerätehaus
gekommen, um gemeinsam
die offizielle Übergabe des neu-
en Feuerwehrautos zu feiern.
Die Stadtverwaltung und die
Freiwillige Feuerwehr Oschatz
sind sehr froh, dass nach dem
verhängnisvollen Fahrzeug-
brand im August mit Unter-
stützung des Landratsamtes
Nordsachsen in so kurzer Zeit
ein neues Hilfslöschfahrzeug
HLF 20/16 gekauft werden
konnte. Landrat Michael Czu-

palla war deshalb selbst bei
Übergabe zu Gast. Das Fahr-
zeug mit 280 PS wurde bei der
Firma Rosenbauer (Fahrges-
tell: MAN) in Sachsen-Anhalt
vor Weihnachten abgeholt. Es
hat insgesamt 310.000 Euro ge-
kostet, mehr als 70.000 Euro
stellte die Stadt aus dem Haus-
halt zur Verfügung. Damit ist
die Oschatzer Wehr wieder
rund um die Uhr voll einsatz-
fähig. Eine besondere Freude
für alle war, dass auch Michael
Graul, der verletzte Fahrer des
zerstörten Fahrzeuges nach vie-
len Wochen im Krankenhaus
wieder gesund dabei war. Die

Feuerwehren der Nachbar-
städte Riesa und Mügeln haben
die Oschatzer während des hal-
ben Jahres ohne das erste An-
griffsfahrzeug unterstützt. 
Außerdem erhielten die Ka-
meraden der Jugendfeuerwehr
die Hälfte des Geldes des Rats-
herrenwiegens. Die Stadträte
hatten in ihrer jüngsten Sitzung
beschlossen, ihre diesjährige
Spende zwischen der Jugend-
feuerwehr und dem Schloss-
verein Leuben aufzuteilen. Am
Donnerstag erhielt nun die Ju-
gendfeuerwehr ihren Anteil in
Höhe von 1104,50 Euro von den
Stadträten Schurig und Stieger.

Justine Colette und ihr kleiner Cousin Vincent waren mit ihren Großeltern im Museum und

erfuhren womit ihre Eltern gespielt haben. Heute nutzen die beiden kleinen Oschatzer das Spiel-

zeug auch selbst.

Mittelschule Oschatz

TAG der offenen TÜR
Schüler und Lehrer der Mittelschule Oschatz laden alle Viertklässler der Um-
gebung und ihre Eltern zum Tag der offenen Tür am Samstag, dem 24.01.09,
10 -13.00 Uhr ein. Ebenso herzlich willkommen sind der Schulleitung und dem
Schülerrat ehemalige Schüler und Lehrer sowie alle am Gebäude und unserem
Schulleben Interessierten.

Thomas-Müntzer-Haus
Oschatz 

„Südtirol & Dolomiten
– Im Zauberreich der
leuchtenden Berge“

Am Sonntag, 25.1.2009 Einlass:
16.30 Uhr Beginn: 17 Uhr  3D-
Dia Show mit Stephan Schulz.
In kaum einem Gebiet auf der
Welt findet sich auf einem geo-
graphisch so kleinen Raum ei-
ne derartig vielfältige Erlebnis-
welt. Geprägt durch eine
gelungene Kombination zwi-
schen alpenländlicher Kultur
und italienischem Lebensflair
verbindet sich für viele ein be-
sonderer Zauber. Karten erhal-
ten Sie an der Tageskasse!

„Musik ist Trumpf“
Eine herzliche Einladung für al-
le Freunde der Blasmusik zu:

Kultur – Kaffee – Kunst. Erleben
Sie im TMH Oschatz ein Kon-
zert mit dem Blasorchester Elb-
florenz (Musikverein Dresden
e.V.) am Sonnabend, den 31.
Januar 2009 (Einlass ab: 14.00
Uhr  Programmbeginn: 15.00
Uhr Gemütliches Kaffeetrinken
14.00 bis 15.00 Uhr) Karten er-
halten Sie in der Oschatz-In-
formation!
„Sounds of Hollywood“
Die berühmten Kinofilme der
letzten Jahrzehnte und der heu-
tigen Zeit sind in unserer Erin-
nerung eng verbunden mit der
Filmmusik. Mit „Sounds of Hol-
lywood“ greift die Vogtland
Philharmonie diese Faszina-
tion berühmter Filmmelodien
auf und verbindet in einem
multimedialen Schauspiel fan-
tastische und unsterbliche

Soundtracks Filme mit Holly-
wood-Kinoflair. Reservieren Sie
sich bereits jetzt Ihre Karten in
der Oschatz-Information für die
Veranstaltung am 14.03.2009
um 20 Uhr im TMH Oschatz.

Sandmann ist zu Gast
Achtung Kinder! Der „Traum-
sandpilot“ landet am Sonntag,
15.03.2009 um 16.00 Uhr in
Oschatz! Freuen Sie sich auf ein
Traumsandmärchen mit dem
Sandmann und dem Musik-
theater Rumpelstil. Für Kinder
(ab 3,5 Jahre) und Eltern. Nut-
zen Sie den Kartenvorverkauf in
der Oschatz-Information (03435
– 970242)

Aufklärung zu Krebs-
erkrankungen

Ab 4. März startet in der Klinik
der „Darmkrebs-Monat“. Die
Auftaktveranstaltung ist um 17
Uhr. 



Momentan läuft der Abriss des
ehemaligen Gasthofs Gröba.
An dieser Stelle wird die Ein-
bindung der Alleestraße in die
Strehlaer Straße neu gestaltet.
Das zuletzt leer stehende Haus
bildete längst kein Glanzstück
für Gröba mehr. Gleichwohl
verbinden sich damit viele Er-
innerungen. Margot Senge-
witz, Tochter der letzten priva-
ten Eigentümer Edgar und
Hiltrud Pietzsch, hat einige no-
tiert:
Gummioper hin und her - ein
bisschen Geschichte muss sein,
ehe der „Gasthof Gröba“, wie
er vor der „Gummioper“ hieß,
abgerissen wird. Viele Leser
wird interessieren, was vorher
dort so passierte.
Gebaut wurde der Gasthof 1750
vom Rittergutsbesitzer Hein-
rich von Arnim und hieß „Zum
goldenen Schiff“. Im Jahr 1838
wurde er an den herrschaft-
lichen Revierförster J.C.A. San-
der verschenkt, dessen Erben
das Besitztum versteigerten.
Hermann Wehlte erwarb dieses
Anwesen für 3.504 Taler und 15
Neugroschen.
Am 9. Mai 1878 kaufte Moritz
Große, Gastwirtssohn aus Laas,
die Immobilie mit allen Ge-
bäuden. Dessen ältester Sohn
Paul Große führte den Gasthof
Gröba, seine beiden Brüder
besaßen in Familientradition ei-
nige Zeit den „Bürgergarten“
und die „Hafenschänke“. Der
Gröbaer Gasthof blieb bis zum
Verkauf an die Stadt Riesa im
Jahr 1974 in Familienbesitz.
Der um 1900 errichtete Konzert-
und Ballsaal war mit seiner
herrlichen Akustik für viele Bäl-
le hervorragend geeignet. Es
fanden damals Artilleriebälle
für die Jugend statt, Eierplin-
senschmaus um Ostern he-
rum, Bockbierfeste, Bauern-
bälle…

Am Gebäude des Gasthofs
Gröba fand man Halbreliefs aus
Sandstein, die einige Gewerbe
symbolisierten, die im Haus
ausgeführt wurden: Gaststätte
und Fleischerei, Landwirtschaft
und Bäckerei. Fahrende Han-
delsleute, die z.B. mit Wäsche
und Wollwaren unterwegs wa-
ren, fanden hier Übernach-
tungsmöglichkeiten. Auch die
Ausspannung für die Pferde ist
erwähnenswert.
Landauer und Pferde ermög-
lichten Kutschfahrten für Ver-
eine und für Festlichkeiten wie

Hochzeiten und Jubiläen. Fahr-
ten zum Lorenzmarkt waren
feste Tradition. Später, in den
1960-er Jahren, fanden Bau-
leute der Hafenbrücke und der
Großbäckerei sowie Radsport-
ler hier Quartier. „Gasthof Grö-
ba“ stand am Haus, jedoch sag-
ten die Gröbaer stets, dass
man „zu Großes“ geht.
Oder „zu Edgar“, gemeint war
Edgar Pietzsch, Schwiegersohn
von Paul Große, und mit seiner
Frau Hiltrud, geborene Große,
letzter Privatbesitzer dieses
Unternehmens. Von 1950 bis
1974 führte Edgar Pietzsch die-
ses Haus. Er war mit Leib und
Seele Gastwirt. Für Anwohner
und Nachbarn, für Stahlwerker,
Reifenwerker, Bauleute, Mon-
teure, Hafenarbeiter, Inge-
nieurschüler und Rentner, für
Kegler, Skat- oder Billardspie-
ler und Fußballfans von Stahl
Riesa, für alle hatte er ein Herz.
Allen begegnete er mit Freund-
lichkeit, Witz und Humor, aber
auch nötiger Strenge. Es gab
auch kein „Vertun“ bei der so
genannten „Polizeistunde“,
denn meist legte er die selber

fest. „Edgar“ ist vielen Riesaern
noch in guter Erinnerung.
Nach dem Verkauf und ver-
schiedenen Umbaumaßnah-
men plante man, das Haus
„Klubhaus der Bauarbeiter“ zu
nennen. Doch das Reifenwerk
war Eigentümer und demzu-
folge sollte der Name „Klub der
Reifenwerker“ oder „Klubhaus
Pneumant“ vergeben werden.
Da der Volksmund kräftig mit-
mischte, wurde daraus die
„Gummioper“. Nach 1990 war
der Landkreis Riesa Besitzer des
Grundstücks, modernisierte
den Saal und baute sehr gute
Tontechnik ein. Viele Sitzungen
des Kreistages fanden hier statt,
in der Gaststätte befand sich ein
chinesisches Restaurant. Da-
nach gehörten Teile des Hauses
dem Bundesvermögensamt
und es ähnelte einer Kneipe mit
Livemusik.
Nun hat sich die Stadt Riesa
zum Abriss des traditionsrei-
chen Hauses entschieden. Da-
für habe ich Verständnis. Im Zu-
sammenhang mit diesem
Ereignis war es mir aber ein Be-
dürfnis, diesen geschichtlichen
Hintergrund aufzuschreiben.

Margot Sengewitz, 
geb. Pietzsch
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Am Sonnabend, dem 28. März
2009 heißt es wieder: The winner
is...! An diesem Abend werden im
Rahmen eines festlichen Balls in
der Stadthalle „stern“ die Riesaer
Riesen für das Jahr 2008 verlie-
hen. Das Kuratorium, das tradi-
tionell aus der Oberbürgermeis-
terin, Vertretern der Riesaer
Medien – auch der Sächsischen
Zeitung – und den Vorjahres-
preisträgern besteht, haben be-
reits im Dezember getagt und sich
auf verdienstvolle Menschen ge-
einigt, die die Riesen für Wirt-
schaft, Sport, Kultur und für ein
Lebenswerk erhalten werden. Und
sie haben wie immer Stillschwei-
gen gelobt, um den Gästen des
Riesenballs und den Preisträgern
nicht die Überraschung zu ver-
derben. Und es ist auch wieder ein
Stinkstiefel im Gespräch für eine
Sache, die die Riesaer Bürger und
Wirtschaft seit Jahren beschäftigt.
Aber psst! Wir halten genauso
dicht wie die anderen aus dem
Kuratorium. Karten für den Ball
gibt es übrigens schon zu kaufen
für 77 Euro an der Vorverkaufs-
kasse der erdgas arena.
Wenn ein Jahr zu Ende geht und
der Termin für den Riesenball fest-
steht, dann bedeutet das seit ei-
nem Dutzend von Jahren gleich-
zeitig Stress in der Redaktion des
Riesaer Jahrbuchs, das bekannt-
lich immer am Ballabend er-
scheint. Jetzt werden wieder Fak-
ten und Fotos aus Riesas Politik,
Wirtschaft, aus Sport und Kultur
des Jahres 2008 zusammenge-
tragen und für den Druck vorbe-
reitet. Noch sind aber Ergänzun-
gen möglich. Wer also Wichtiges
aus seinem Verein, seiner Firma
oder seiner Einrichtung im Jahr-
buch verewigt haben möchte, der
sollte sich umgehend an die
Jahrbuch-Redaktion wenden, die
Sie am einfachsten über die RIO-
Redaktion (s. Impressum Seite 7)
erreichen. 

Ein Herz für
alle Gäste
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Alle Boxfans dürfen sich wieder
auf einen Profiboxabend in
Riesa freuen. Am Sonnabend,
dem 24. Januar, verteidigt
Cruisergewichtler Marco Huck
(im Foto rechts) in der erdgas
arena seinen Europameisterti-
tel gegen den Belgier Geoffrey
Batello. Die Hauptkämpfe be-
ginnen um 20 Uhr.
Nachdem der als Herausforde-
rer vorgesehene Ukrainer Wa-
dim Safonow abgesagt hat,
tritt Marco Huck nun gegen Ba-
tello an. Batello ist in 18 Profi-
kämpfen ungeschlagen, ge-
wann 15 davon vorzeitig. „Ein
brandgefährlicher Mann“, so
Cheftrainer Ulli Wegner.
Marco „Käpt´n“ Huck ist seit
September im Besitz des Euro-
pameistertitels. Bei seiner zwei-
ten Verteidigung will er sich für
ein zukünftiges WM-Duell emp-
fehlen. Daneben stehen weite-
re interessante Kämpfe auf
dem Programm. So steigt auch

Alexander Abraham, der jün-
gere Bruder von Weltmeister
„King“ Arthur Abraham, in den
Ring. Außerdem sind Enad Li-
cina, Cengiz Koc, Martin Kempf
und Artur Hein zu erleben. Kar-
ten für den Boxabend (ab 18.50
Euro) gibt es in der erdgas are-
na , Telefon: 03525/ 601160, In-
fo: www.erdgasarena.de.

Trainer als Dozent

Ulli Wegner ist eine lebende
Trainerlegende und kann stun-
denlang übers Boxen plau-
dern. Am Dienstag, dem 20. Ja-
nuar, wird Wegner das Thema
unter wissenschaftlicher Sicht
erläutern. Ab 15 Uhr hält er in
der Management Akademie
Riesa (Klötzerstraße 27) eine
Gastvorlesung zum Thema  „Ist
Boxen eine Wissenschaft? The-
orie und Praxis“.
Über Trainingsaufbau und -me-
thodik, die physische und psy-
chische Vorbereitung, Kampf-
taktik und viele andere Aspekte
wird Ulli Wegner vor den Hö-
rern der Akademie sprechen.
Die Vorlesung ist die erste Ver-
anstaltung der Management
Akademie Riesa (MARie) unter
dem Dach des Arenabetreibers
FVG Riesa. Seit Jahresbeginn
ist die MARie der FVG ange-
gliedert. Ziel dieser Fusion ist

die Nutzung von vielfältigen
Synergieeffekten im Veranstal-
tungs- und Studiumsbetrieb.
Die Vorlesung mit Ulli Wegner
steht allen Interessenten offen.
Die Akademie bittet um eine
Voranmeldung unter Telefon
03525 / 65 75 31 oder per Mail
an verwaltung@ma-riesa.de.

Marko „Käpt’n“ Huck verteidigt EM-Titel

Profiboxen in Riesa -
Huck gegen Batello

Erinnerungen an den Gasthof Gröba

Eierplinsen bei Großes
und Skat bei Edgar

Von Montag, 26. Januar, bis
Sonnabend, 31. Januar, soll das
markante, inzwischen aber völ-
lig unbewohnte Gebäude Frie-
drich-List-Straße 2 - 8 abgeris-
sen werden. Deshalb ist die
Friedrich-List-Straße zwischen
Kreuzungsbereich Klötzerstra-
ße und Jahnstraße an den ge-
nannten Tagen voll gesperrt.
Die Umleitung wird, aus Rich-
tung Zentrum kommend, ab
Robert-Koch-Straße nach
rechts zur Klötzerstraße, dann
links auf die Rudolf-Breitscheid-
Straße und wieder links über
die Kasernenstraße zur Frie-

drich-List-Straße und umge-
kehrt geführt. 
Die Zufahrt für Anlieger der
Jahnstraße inklusive der Zu-
fahrten in Richtung Schule und
Turnhalle sowie zum Netto-
Markt kann in dieser Zeit nur
über die Friedrich-List-Straße
aus Richtung Weida erfolgen.
Die Stadtverwaltung empfiehlt
den aus Richtung Weida kom-
menden Verkehrsteilnehmern,
rechts über die Lommatzscher
Straße, danach links über die
Speicherstraße und wieder
links zur Klötzerstraße in Rich-
tung Zentrum zu fahren.

Teil der Friedrich-List-Straße in der letzten 
Januarwoche gesperrt

Markantes Haus fällt



Weihnachtsausklang
Am Sonntag, dem 18. Januar,
findet 17 Uhr in der Klosterkir-
che Riesa eine musikalische
Vesper für Orgel und Streich-
instrumente statt. Gegen Ende
des Weihnachtsfestkreises er-
klingt nachweihnachtliche Kam-
mer- und Orgelmusik von J. S.
Bach, A. Corelli, G. Ph. Tele-
mann u.a. Es spielt der Kam-
mermusikkreis der Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Riesa: Ursula
Erben (Violine), Dr. Henner
Hochmann (Violine), Kantor
Stephan Seltmann (Viola, Or-
gel), Ulrike Giegold (Violoncel-
lo) und Friedhelm Preuß (Or-
gel). Der Eintritt ist frei.

Mobile Polizeiwache
Die Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle steht zu nachfol-
genden Terminen zur Beant-
wortung von Fragen der Bürger
zur Verfügung. Eine Fahrrad-
codierung ist zu diesen Termi-
nen ebenfalls möglich. Montag,
26. Januar: 8 bis 12 Uhr, Riesa,
Parkplatz erdgas arena; Freitag,
30. Januar: 8 bis 12 Uhr, Riesa,
Parkplatz Riesapark.

Für werdende Eltern
Das Zentrum für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe im
Krankenhaus Riesa lädt alle
werdenden Eltern am Dienstag,
dem 3. Februar, 19 Uhr zu ei-

nem Informationsabend in den
Raum der Begegnung ein. Die
Chefärzte Dr. Lange und Dr.
Zinsser stellen das Zentrum für
Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe sowie die Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin vor. Sie
zeigen einen Film über die nor-
male Geburt. 

Nudelnächte 2009
Nachtaktiv, berufstätig oder
einfach noch kein Anlass, das
Nudelcenter zu besuchen? Die
Nudelnächte in der ersten Jah-
reshälfte 2009 geben Besu-
chern wieder Gelegenheit, die
Nudelproduktion am Abend in

aller Ruhe zu besichtigen. Mit
einem Sekt zur Begrüßung und
dem Besuch des Nudelmu-
seums stimmen sich die Gäste
auf eine erlebnisreiche Nudel-
nacht ein. Im Nudelmuseum er-
fährt man Interessantes aus der
fast 100-jährigen Tradition der

Teigwarenfabrik in Riesa und
kann einen Blick in das neue
Kochstudio werfen. Zwei bis
drei Werksführungen finden
im Laufe des Abends statt, bei
denen die moderne Nudelher-
stellung live gezeigt wird. Am
Nudelbüfett erwarten die Gäs-
te vielfältige Teigwarenspezia-
litäten und ein einzigartiger
Nudelgenuss! 
Termine 2009: 30. Januar, 27.
Februar, 20. März, 30. April, 20.
Mai. Anmeldung unter Tel.
(03525) 720355. 

Kabarett 
Am Montag, dem 9. Februar,
zeigt das Riesaer Kabarett „die
PIESAcker“ 20 Uhr im Riesen-
hügel sein aktuelles Programm.
Die Karten gibt es nur nach Vor-
bestellung unter Tel.
03525/7090. 

Winterlager 
Für Schüler der 4. Klassen, die
auch in den Ferien Interesse an
Computer, mathematischen
Knobeleien, Experimenten,
Sport und Spiel haben, führt
das Werner-Heisenberg-Gym-
nasium Riesa am 9. und 10. Fe-
bruar in der Zeit von 8.30 bis ca.
13.30 Uhr sein traditionelles
„Winterlager“ durch. An diesen
beiden Tagen können sich künf-
tige Gymnasiasten unter An-
leitung durch ältere Schüler
und Lehrer ohne Leistungs-
druck auf ihren Interessensge-
bieten betätigen und ihre Be-
gabung unter Beweis stellen.
Interessenten melden sich bit-
te bis zum 30. Januar im Se-

kretariat des Gymnasiums un-
ter Tel. 03525/50300.

Gemeinsamer Abend 
Auch 2009 hoffen die Bücher-
freunde wieder auf viele Besu-
cher bei ihren Veranstaltungen.
2009 ist zunächst am Freitag,
dem 13. Februar, ein Gemein-
samer Abend mit dem Mu-
seumsverein geplant. Ein unter-
haltsames Programm rund um
unglückliche Liebespaare soll
am Vorabend des Valentinsta-
ges für Unterhaltung sorgen.
Beginn ist 20 Uhr, der Eintritt
beträgt 10 Euro, Ort ist der Ver-
anstaltungssaal im Haus am
Poppitzer Platz (HAPP).

Riesaer Autor stellt
neues Buch vor 

„Menschen an seiner Seite“
heißt das neue Buch des Rie-
saer Autors Hans Risse, das im
Vorjahr erschien. Der Autor
selbst liest am Sonntag, dem
18. Januar, 15.00 Uhr, im Haus
am Poppitzer Platz 3 in Riesa
aus diesem Buch.
Hans Risse berichtet in seinen
Erzählungen über Menschen,
die an seiner Seite Kindheit, Ju-
gend und das Erwachsensein
verbracht haben. Heute als be-
tagter Mann in Riesa lebend
gibt der ehemalige Direktor
des Reifenwerks mit dem Buch
Zeugnis vergangener Zeiten. 
Karten zu 2,50 Euro können ab
sofort zu den Öffnungszeiten in
der Stadtbibliothek Riesa, Pop-
pitzer Platz 3 erworben oder te-
lefonisch unter 03525 / 732102
bestellt werden.  
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• Neue attraktive Angebote am Wohnungsbaustandort „Kalkberg-West“ in Riesa-Gröba!

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 27.02.2008 die vorgeschlagene Erbbauzinshöhe von 3 % für die er-
sten 20 Jahre der Laufzeit sowie 4 % ab dem 21. Jahr bestätigt. Damit stehen Wohnbaugrundstücke zu
äußerst attraktiven Konditionen als Alternative zum Grundstückskauf zur Verfügung. Das ist besonders im
Hinblick auf das verfügbare Eigenkapital der zukünftigen Bauherren von Bedeutung.
Beispielrechnung:
Ein Baugrundstück mit 575 m2 Fläche er-
fordert jährlich 845,25 Euro an Erbbauzin-
sen (für die ersten 20 Jahre). Dem gegen-
über würde das
gleiche Grund-
stück bei einem
Erwerb 28.175,00
Euro kosten (49,00
€/m2).

Für bauwillige
Interessenten
stehen derzeit
noch 8 Bau-
grundstücke im

neu fertig gestellten 3. Bauabschnitt zur Ver-
fügung.  Die Grundstücksgrößen betragen
zwischen 490 und 922 m2. 
Bei Interesse richten Sie Ihre Anfragen bitte an das Amt für Grundstücksangelegenheiten, Rathausplatz 1, 01589 Riesa. Für
weitergehende Informationen zu den ausgeschriebenen Objekten steht Ihnen der Leiter des Amtes, Herr Keßler, auch telefo-
nisch unter 03525-700310 zur Verfügung.

Investieren in Riesa – es lohnt sich!

VERANSTALTUNGSTIPPS

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Oschatz beabsichtigt, zum 1. September 2009 

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf der/s Verwaltungsfachangestellten

einzustellen.

Der/die Bewerber/in sollte einen guten Realschulabschluss besitzen. Aus-
führliche Bewerbungen unter Vorlage des Jahreszeugnisses 2008 sowie der
Halbjahresinformation 2009 sind bis zum 13. Februar 2009 zu richten an
die Stadtverwaltung Oschatz, Hauptamt, Neumarkt 1, 04758 Oschatz.
Bitte verwenden Sie keine Bewerbungsmappen oder Folien. Für Rückfra-
gen stehen Herr Schade oder Frau Walbe unter Telefon (03435) 970-213
zur Verfügung.

gez. Kretschmar
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung
Im Amt für Kinder, Jugend und Soziales, Sachgebiet Kinder- und Jugendarbeit der Stadtverwaltung Riesa ist zum
1. April 2009 eine Stelle als 

Pädagogische/r Mitarbeiter/in Mobile Kinder- und Jugendarbeit  

mit 30 Wochenarbeitsstunden befristet bis zum 30. September 2010 (Elternzeitvertretung) zu besetzen. Die Vergü-
tung erfolgt nach dem TVöD. 

Aufgabenschwerpunkte sind: 
• Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Streetwork, Einzelfallhilfe, Gruppenarbeit, Gemeinwesenarbeit, Projektarbeit,

Vernetzung
• Schwerpunkt bildet die Arbeit mit Kindern und Familien

Anforderungsprofil: 
• Staatlich anerkannter Erzieher/in oder Fachkraft für soziale Arbeit 
• Selbständiges und eigenverantwortliches Handeln 
• Bereitschaft zur Weiterbildung, Supervision 
• Belastbar, flexibel, teamfähig (Einbindung in ein Team von 4 Mitarbeitern) 
• Führerschein Pkw

Ihre aussagekräftigen Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 13. Februar 2009 an das Haupt- und Personalamt, Sach-
gebiet Personal und Organisation der Stadtverwaltung Riesa, Rathausplatz 1, 01589 Riesa. Für Rückfragen steht Ihnen
die Sachgebietsleiterin Diana Weishaupt (Tel. 03525/700482) gern zur Verfügung.

W
ir sind

neu in Riesa...
Im November 

und Dezember wurden 
35 kleine Riesaer geboren. 

Die Oberbürgermeisterin begrüßt recht herzlich:

Nicklas, Jona, Ben, Finn, Lilly, Max Horst, Le-
on, Eric, Julia Marion, Juliane, Paula, Sally,
Marlene, Nils, Mariella, Matteo, Moritz, Jonas
Hubertus, Oliver-Mark, Vincent, Camilla Maria,

Laura, Luisa, Pascal,
Angelina Sophie, Anna-
Lena, Sebastian Luca,
Janis Esther, Konrad,
Gregor, Amanda, Philipp,
Lilly, Pascal, Melinda

W
ir sind

neu in Riesa...

Herzlichen Glückwunsch! 
... zum 102. Geburtstag                   

Herzliche Glückwünsche zum 102. Geburtstag übermittelte die

Oberbürgermeisterin Frau Elise Gläsel, die an der Robert-Koch-Straße

wohnt und am 7. Januar 1907 geboren wurde.

... zum 100. Geburtstag 
Herzliche Glückwünsche zum 100. Geburtstag übermittelte die Oberbürger-

meisterin Frau Elisabeth Weinert, die am Clara-Zetkin-Ring wohnt und am 10.

Januar 1909 geboren wurde. 

... zum 95. Geburtstag 
Herzliche Glückwünsche zum 95. Geburtstag übermittelte die Oberbürger-
meisterin Herrn Julius Heck von der Chemnitzer Straße, der am 13. Januar
1914 geboren wurde.

... zum 90. Geburtstag  
Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag übermittelte die Oberbürger-
meisterin Frau Friedel Kurze von der Segouer Straße, die am 25. Dezember
1918 geboren wurde; Melanie Lange von der Pochraer Straße, die am 3. Ja-
nuar 1919 geboren wurde; Frau Irmgard Scheibel von der Meißner Straße, die
am 5. Januar 1919 geboren wurde; Frau Elisabeth Meseberg von der Chem-
nitzer Straße, die am 12. Januar 1919 geboren wurde, und Frau Lydia Socher
von der Wismarer Straße, die am 16. Januar 1919 geboren wurde.

... zur Diamantenen Hochzeit  
Zum 60. Hochzeitstag gratulierte die Oberbürgermeisterin den Jubiläumspaaren
Ursula und Gerhard Kulisch vom Schwalbenweg, die am 23. Dezember 1948
den Bund fürs Leben schlossen, sowie Marianne und Rudolf Gramann von der
Grenzstraße, die am 31. Dezember 1948 geheiratet haben. 

Pestalozzistraße zwischen der Hohen Straße

und der Joseph-Haydn-Straße Vollsperrung
wegen Baumaßnahmen im und an einem Ge-
bäude.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen

Große Freude herrschte am 2.
Weihnachtsfeiertag bei Sven
und Susann Lüdeke und ihrer
Familie aus Grubnitz. Sie hatten
sich an der Meinungsumfrage
des Riesaer Familienwegwei-
sers beteiligt und dabei ein
Brunch im Brauereigasthaus
„Hammerbräu“ im Riesenhü-
gel gewonnen. Das ließ man
sich  in der ganz besonderen
Atmosphäre des Hauses na-

türlich munden. 
Der Rieser Familienwegweiser
erfreut sich kontinuierlich gro-
ßer Beliebtheit. Die Broschüre
wurde Anfang 2007 vom Amt
für Kinder, Jugend und Verei-
ne gemeinsam mit der Presse-
stelle der Stadtverwaltung ent-
wickelt und zeigt den Riesaer
Familien die vielfältigen Mög-
lichkeiten gemeinsamer Frei-
zeitgestaltung. 

Kulinarischer Gewinn im „Hammerbräu“

Besonderes
Weihnachtsmahl

Unter den 300 Ausstellern aus
22 Ländern beim 15.“Reise-
markt Rhein-Neckar“ auf dem
Maimarktgelände in Mannheim
war auch die Stadt Riesa ver-
treten. Die Riesa-Information

und der Förderverein „Sport-
stadt Riesa“ präsentierten vom
9. bis 11. Januar 2009 die Stadt
Riesa vor allem als lohnens-
wertes touristisches Ziel.

Riesa-Info beim Reisemarkt Rhein-Neckar-Pfalz

Riesa als Touristen-Ziel

Filigrane Gebilde zieren die
Wände des langen Flurs in der
neuen Hämatologie/Onkologie-
Praxis von Dr. Michael Aßmann
im Haus 6 des Elblandklinikums
Riesa-Großenhain an der Wein-
bergstraße. Hier zeigt Christa
Franke aus Riesa zauberhafte
Papierschöpfarbeiten – dezent
und doch mutig in den Farben,
kunstvoll gearbeitet und kom-
biniert mit zarten Stoffen und

Stickereien. Die Kunstwerke
beweisen, dass Papier nicht
gleich Papier ist und dass man
selbst Spitze aus Papier schöp-
fen kann. Die Ausstellung ist zu
den Sprechzeiten der Praxis
montags bis freitags von 8 bis
12 Uhr, außerdem montags
und dienstags von 13 bis 16
Uhr, mittwochs von 13 bis
16.30 Uhr und donnerstags
von 13 bis 19 Uhr zu sehen. 

Ausstellung in neuer Praxis

Filigrane Gebilde
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Trotz Wintereinbruchs: Energieversorgung in Riesa sicher
Der Winter hat Deutschland fest
im Griff. Die Riesaer froren im
Januar bisher bei durch-
schnittlich minus 6,77 Grad. Mit
minus 23,1 Grad wurde in der
Nacht vom 6. auf den 7. Janu-
ar der niedrigste Wert gemes-
sen. Doch auch bei diesen Ex-
tremtemperaturen war die
Energieversorgung der Stadt-
werke Riesa sicher. Es gab kei-
ne witterungsbedingten Ver-
sorgungsunterbrechungen.

Erdgas
Auch von der Abteilung Gas-
netzbetrieb verlangte der Win-
tereinbruch keinen höheren
Arbeitsaufwand. „Unsere Gas-
netze und Gasdruckregelanla-
gen sind für solche Minustem-
peraturen und dem daraus
resultierenden Gasdurchsatz
ausgelegt“, sagt Abteilungs-
leiter Martin Heide. Stattdessen
nutzten die Gasmonteure die-
se Temperaturen für Überprü-
fungen, zum Beispiel Haus-
tests.

Strom
„Die meisten unserer Strom-
leitungen liegen geschützt in
der Erde. Auch Freileitungen
trotzen dieser Witterung. Sämt-

liche Transformatoren und
Hausanschlusskästen sind mo-
dern und damit sicher“, be-
gründet Bernd Gumpert, Ab-
teilungsleiter Stromnetzbetrieb,
die sichere Stromversorgung
auch an kalten Tagen. 2008 ver-
zeichneten die SWR störungs-
bedingte Ausfallzeiten von 16
Minuten pro Kunde. Damit lag

der Riesaer Energiedienstleister
unter dem bundesweiten Wert,
der ohnehin zur weltweiten
Spitze gehört.

Fernwärme
Die Wärmeversorgung und
Stromerzeugung trotzte eben-
falls der eisigen Kälte. Die Stö-

rung am 10. und 11. Januar im
Wohngebiet Weida war nicht
kältebedingt. Ein defektes Rohr
an der Fernwärme-Trasse auf
der Görlitzer Straße verur-
sachte eine teilweise Unter-
brechung der Wärmeversor-
gung. Betroffen waren Kunden
auf der Görlitzer, Zwickauer
und Glauchauer Straße. 

+++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++ Kurznachrichten +++ 

Neue
Geschäftsführung

Seit  1. Januar 2009 haben die
SWR eine neue Geschäftsfüh-
rung: René Röthig (Vorsitz, 38)
und Ullrich Bannorth (51) lei-
ten künftig die Geschicke des
Energiedienstleisters. Beide
lösten Dr. Georg Nowak (63)
ab, der sich in den Ruhestand
verabschiedete.

Gassttreit 
ohne Folgen

Der Streit der russischen und
ukrainischen Gasversorger
hatte keine Folgen für die Kun-
den der Stadtwerke Riesa.
„Auch die Gaspreise werden
trotz des Konflikts auf abseh-
bare Zeit stabil bleiben“, kün-
digt Geschäftsführer René Rö-
thig an.

Jahresrechnung 
im Februar

Mithilfe ihrer Kunden haben
die SWR die Jahresablesung
2008 beendet. Die Jahres-
rechnungen erhalten Kunden
ab Anfang Februar. Der erste
Abschlag für 2009 und der Be-
trag aus der Jahresrechnung
werden gleichzeitig fällig.

Gewinner des
Adventskalenders

Jürgen Blöß, Wilfried Borde,
Brigitte Roehnert, Andrea See-
mann, Günter Paps, Christina
Rösler, Corina Eltzschig, Ro-
bert Wölk (alle aus Riesa), Ra-
mona Goersch (Großenhain)
und Rosi Liwald (Oschatz) sind
die Gewinner des Adventska-
lenders der SWR.

Elbfähre fährt 
ab März

Ab 2. März wird die Elbfähre
Riesa-Promnitz wieder ver-
kehren. Derzeit ist die „Rie-
Pro“ saisonbedingt außer
Betrieb. Das Betreiberunter-
nehmen ESAM GmbH nutzt
die Pause, um die Schwimm-
körper der Laufstege vom TÜV
prüfen zu lassen.

Durchgängiger
Flugbetrieb

Trotz Schnee und Kälte meldet
der Verkehrslandeplatz Riesa-
Göhlis durchgängigen Flug-
betrieb. Sämtliche Rollbahnen
wurden zügig vom Schnee be-
freit. Weil die Flugzeuge in
Hangars untergebracht seien,
müssten diese nicht enteist
werden.

Die Kirchgemeinde Königs-
brück sucht ein Bild von Ober-
pfarrer Carl Eduard Kirsch,
der bereits im Jahre 1882 ver-
storben ist. Er gilt als der Se-
nior der Königsbrücker Hei-
matforschung. Er hat 45 Jahre
in Königsbrück gelebt und ge-
wirkt, ist auch dort begraben.
Aber niemand weiß bisher,
wie er aussah. Allerdings gibt
es ein Schreiben des damali-
gen Riesaer Pfarrers E. Wie-
necke an das Ev.-luth. Pfarr-
amt Königsbrück vom 4.
Dezember 1944, in dem er dar-
über informiert, dass er
„durch Zufall in den Besitz ei-
nes Bildes des Pfarrers Mag.
Kirsch gelangte“. Er fragt an,
„ob die dortige Kirchgemein-
de dasselbe zugesandt erhal-
ten möchte, um es für die Pfar-
rergalerie der Sakristei zu
verwenden“. Allerdings hat

Wienecke das Bild – es wird
davon ausgegangen, dass es
sich um ein Foto handelte –
nur als Leihgabe erhalten. Es
müsste also abfotografiert und
ihm zurückgeschickt werden.
Leider schreckte die Kirchge-
meinde Königsbrück in der da-
maligen Zeit vor diesen Mü-
hen zurück und verzichtete. 
Inzwischen besteht sowohl
bei der Kirchgemeinde als
auch beim Heimatverein Kö-
nigsbrück großes Interesse an
dem Bild von Pfarrer Kirsch –
aber es ist verschwunden. Bis-
her gelang es trotz akribischer
Suche und mühevollen Nach-
forschungen nicht, das Bildnis
von C. E. Kirsch ausfindig zu
machen. Der nach allen Seiten
durchleuchtete Stammbaum
zeigt allerdings auch keine
verwandtschaftlichen Bezie-
hungen nach Riesa, so dass

völlig unklar ist, wem das
1944 angesprochene Bild ge-
hörte. Vielleicht ist jemand aus
Königsbrück, der dem Pfarrer
nahe stand, nach Riesa gezo-
gen und nahm als Erinnerung
das Foto mit. Vielleicht hatte
er ja auch Kontakt zu Riesaer
Heimatforschern, die Kirschs
Tätigkeit zu schätzen wussten. 
Die ganze Hoffnung der Kö-
nigsbrücker liegt nun in die-
sem Aufruf: Wer hat in alten
Familienalben oder ähnlichem
ein Foto von Pfarrer C. E.
Kirsch? Wenn es sich wirklich
um ein Foto handelt, müsste
dieses vor 1882 entstanden
sein. Gemälde könnten auch
aus späteren Jahren datieren. 
Alle Informationen dazu bitte
an Heike Berthold, Tel. 03525/
735060 oder als E-Mail an
Heike_Berthold@t-online.de

Kirchgemeinde und Heimatverein Königsbrück bitten um Hilfe

Geheimnisvolles Foto gesucht
Während die Jüngeren (Jahr-
gänge 1998-2002) die Zeit zwi-
schen Weihnachten und dem
Schulbeginn im neuen Jahr zu
einem ernsthaften Training ge-
nutzt haben, begann für die
„großen“ Aerobicmädchen erst
am 7. Januar das Training. Da-
bei kamen die acht Mädchen
(Jahrgänge 1997-1994)  mäch-
tig ins Schwitzen, denn der Plan
ihrer Trainerin Silke Strauch
hatte es  in sich. Nach dem Ge-
winn der Deutschen Jugend-
meisterschaft in der AK 12-14
wechseln jetzt vier Mädchen in
eine höhere Altersklasse. 
Für Vanessa Neider, Nicole
Huß, Jessica Haberecht und Ka-
tharina Fleck wird das erste
Jahr in der AK 15-17 nicht leicht,
denn sie zählen erst einmal zu
den Jüngsten. Aber schon das
Training im letzten Jahr zielte
auf die höheren Schwierigkei-
ten, damit die Mädchen kon-
kurrenzfähig bleiben.
Michelle-Christin Huß und Sa-
rah Schlater sind vom Ju-
gendmeisterteam übrig. Sie
bekommen Unterstützung
durch Juliane Tasche (sie wech-
selt von der AK 8-11 nach
oben) und die Strehlaerin Nad-

ja Knauer, die von den Riesaer
Akrobaten zu Lok kam.
Evelyn Toth-Pinter, Jessica
Grohmann und Stefanie Becker
bereiten sich als Trio der AK 8-
11 auf die Offenen Sächsi-
schen Meisterschaften vor. Ih-
re unmittelbare Konkurrenz
kommt mit Cynthia Schlater,
Christin Betian und Lena-So-
phie Reitz als weiteres Trio  aus
dem eigenen Verein.
Das neue 6er Team in dieser Al-
tersklasse bilden Luisa Riedel,
Tina Bartsch, Franka Sawinski

und Marie Dege und die beiden
Goldmedaillengewinnerinnen
der letztjährigen Kinder- und
Jugendsportspiele, Stefanie
und Evelyn. 
In der Einzelkonkurrenz vertritt
die 10-jährige Laura Hirsch die
Riesaer Farben. Sie bekommt
dabei moralische Unterstüt-
zung von der erst 6-jährigen An-
gelina Huß. Sie darf auf Grund
ihres Alters noch nicht bei
Wettkämpfen starten, dafür
überzeugte sie bereits bei zahl-
reichen Showauftritten.

Riesaer Aerobicsportlerinnen trainieren fleißig

Erste Wettkämpfe in Sicht

Das Heizkraftwerk Merzdorf liefert auch bei frostigen Temperaturen zuverlässig Wärme ins Wohn-

gebiet Merzdorf. Zudem erzeugt es dank umweltfreundlicher Kraft-Wärme-Kopplung Strom.

Das moderne Erdgasnetz Riesas versorgt rund 6.000 Kunden

sicher mit dem umweltfreundlichen Energieträger.

Fotos: M. Lorenz

Zum Auftakt des Riesa Rock
Market 2009 spielt am Don-
nerstag, dem 29. Januar, 21.00
Uhr, "The Season Standard" in
der erdgas arena Riesa. Die Ber-

liner Band, präsentiert vor allem
ihr aktuelles Album "Squeeze
me ahead of line". Der Sound
kann als Mix aus Hardcore,
Funk, Jazz und Elektro be-

schrieben werden. Karten sind
für 6 Euro im Vorverkauf in der
erdgas arena und bei der Rie-
sa-Information erhältlich.
Abendkasse acht Euro.

Riesa Rock Market in der Arena

Auftakt mit Berliner Band

Die jüngeren Aerobicmädchen bei der Präsentation ihres neu-

en Showoutfits.
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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
SITZUNGEN DES STADTRATES UND SEINER AUSSCHÜSSE 

Die Sitzung des Verwaltungs- und Fi-
nanzausschusses findet am 20. Januar
2009, 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-
Nordflügel, Rathausplatz 1, Riesa öf-
fentlich statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle 
3. Vergabe eines Baugrundstückes am

Wohnungsbaustandort Riesa-Grö-
ba, „Kalkberg-West“, (Flurstück Nr.
391/113 der Gemarkung Gröba) –
Beratung und Beschlussfassung

4. Zweckvereinbarung zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der Ge-
meinde Hirschstein – Vorberatung
Stadtrat

5. Zweckvereinbarung zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der Ge-
meinde Nünchritz – Vorberatung
Stadtrat

6. Zweckvereinbarungen zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der
Stadt Strehla – Vorberatung Stadtrat 

7. Zweckvereinbarungen zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der
Stadt Lommatzsch – Vorberatung
Stadtrat

8. Grundsatzbeschluss zum Abbruch
des ehemaligen Städtischen Gymna-
siums Riesa, Haus „Max-Planck“ II
- Schulhaus Jahnstraße 8 -
einschließlich der notwendigen Me-
dientrennung und -verlegung zur Auf-
rechterhaltung des Turnhallenbetrie-
bes der 4. Grundschule
Rudolf-Breitscheid-Straße 27 sowie
die einfache Herrichtung der Fläche
nach dem Rückbau – Vorberatung

Stadtrat
9. Grundsatzbeschluss zum Abbruch

des ehemaligen Finanzamtes an der
Stahlwerkerstraße einschließlich des
notwendigen Medienrückbaus so-
wie die einfache Herrichtung der Flä-
che nach dem Rückbau – Vorbera-
tung Stadtrat

10. Fortschreibung der Schulentwick-
lungsplanung - Teil Mittelschulen –
Vorberatung Stadtrat

11. Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen gemäß Honorarord-
nung für den Neubau der Grund-
und Mittelschule sowie Sporthalle in
Riesa-Weida – Vorberatung Stadtrat

12. Haushaltsplan und Haushaltssatzung
2009 – Vorberatung Stadtrat

13. Informationen der Verwaltung
14. Anfragen der Stadträte
15. nicht öffentlicher Teil 
Die Sitzung des Ausschusses für Kultur,
Schulen und Soziales findet am 21. Ja-
nuar 2009, 17:00 Uhr in der Förder-
schule für geistig Behinderte „Lichtblick
Riesa“, Magdeburger Straße 2, Riesa öf-
fentlich statt.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Fortschreibung der Schulentwick-

lungsplanung - Teil Mittelschulen –
Vorberatung Stadtrat

4. Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen gemäß Honorarord-
nung für den Neubau der Grund-
und Mittelschule sowie Sporthalle in
Riesa-Weida – Vorberatung Stadtrat 

5. Grundsatzbeschluss zum Abbruch

des ehemaligen Städtischen Gymna-
siums Riesa, Haus „Max-Planck“ II
- Schulhaus Jahnstraße 8 -
einschließlich der notwendigen Me-
dientrennung und -verlegung zur Auf-
rechterhaltung des Turnhallenbetrie-
bes der 4. Grundschule
R.-Breitscheid-Straße 27 sowie die
einfache Herrichtung der Fläche
nach dem Rückbau – Vorberatung
Stadtrat

6. Haushaltsplan und Haushaltssatzung
2009 – Vorberatung Stadtrat

7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen der Stadträte
Die Sitzung des Bauausschusses findet
am 22. Januar 2009, 17:00 Uhr im Rats-
saal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1,
Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zum aktuellen Bauge-

schehen
4. Fortschreibung der Schulentwick-

lungsplanung - Teil Mittelschulen –
Vorberatung Stadtrat

5. Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen gemäß Honorarord-
nung für den Neubau der Grund-
und Mittelschule sowie Sporthalle in
Riesa-Weida – Vorberatung Stadtrat 

6. Vergabe von Baumaßnahmen - In-
standsetzung und Modernisierung
Verwaltungsgebäude Friedrich-En-
gels-Straße 13 - Allgemeine Bauleis-
tungen, 1. BA – Beratung und Be-
schlussfassung

7. Vergabe von Baumaßnahmen - In-

standsetzung und Modernisierung
Verwaltungsgebäude Friedrich-En-
gels-Straße 13 - Trockenbauarbeiten,
1. BA – Beratung und Beschlussfas-
sung

8. Vergabe von Baumaßnahmen - In-
standsetzung und Modernisierung
Verwaltungsgebäude Friedrich-En-
gels-Straße 13 - Erneuerung Hei-
zungsanlage – Beratung und Be-
schlussfassung

9. Vergabe von Baumaßnahmen - In-
standsetzung und Modernisierung
Verwaltungsgebäude Friedrich-En-
gels-Straße 13 - Erneuerung Sanitär-
anlage – Beratung und Beschlussfas-
sung

10. Vergabe von Baumaßnahmen - In-
standsetzung und Modernisierung
Verwaltungsgebäude Friedrich-En-
gels-Straße 13 – Starkstromtechnik –
Beratung und Beschlussfassung

11. Sanierungsgebiet „Stadtkern I“, Ord-
nungsmaßnahme für das Grund-
stück „Goethestraße 1“ –
Beratung und Beschlussfassung

12. Grundsatzbeschluss zum Abbruch
des ehemaligen Städtischen Gymna-
siums Riesa, Haus „Max-Planck“ II
- Schulhaus Jahnstraße 8 - ein-
schließlich der notwendigen Me-
dientrennung  und -verlegung zur
Aufrechterhaltung des Turnhallen-
betriebes der 4. Grundschule R.-Breit-
scheid-Straße 27 sowie die einfache
Herrichtung der Fläche nach dem
Rückbau – Vorberatung Stadtrat

13. Grundsatzbeschluss zum Abbruch
des ehemaligen Finanzamtes an der
Stahlwerkerstraße einschließlich des

notwendigen Medienrückbaus so-
wie die einfache Herrichtung der Flä-
che nach dem Rückbau – Vorbera-
tung Stadtrat

14. Haushaltsplan und Haushaltssatzung
2009 – Vorberatung Stadtrat

15. Informationen der Verwaltung
16. Anfragen der Stadträte
Die Sitzung des Stadtrates findet am 28.
Januar 2009, 17:00 Uhr im Ratssaal Klos-
ter-Nordflügel, Rathausplatz 1, Riesa öf-
fentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle 
3. Jahresausblick 2009
4. Zweckvereinbarungen zwischen der

Großen Kreisstadt Riesa und der
Stadt Strehla – Beratung und Be-
schlussfassung

5. Zweckvereinbarungen zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der
Stadt Lommatzsch – Beratung und
Beschlussfassung

6. Zweckvereinbarung zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der Ge-
meinde Nünchritz – Beratung und
Beschlussfassung

7. Zweckvereinbarung zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der Ge-
meinde Hirschstein – Beratung und
Beschlussfassung

8. Mittelbare Beteiligung der Stadt Rie-
sa über die Wohnungsgesellschaft Rie-
sa mbH an der Wohnungsgesellschaft
Nünchritz mbH – Beratung und Be-
schlussfassung

9. Fortschreibung der Schulentwick-
lungsplanung - Teil Mittelschulen –

Beratung und Beschlussfassung
10. Vergabe von Architekten- und Inge-

nieurleistungen gemäß Honorarord-
nung für den Neubau der Grund-
und Mittelschule sowie Sporthalle in
Riesa-Weida – Beratung und Be-
schlussfassung

11. Grundsatzbeschluss zum Abbruch
des ehemaligen Städtischen Gymna-
siums Riesa, Haus „Max-Planck“ II
- Schulhaus Jahnstraße 8 - ein-
schließlich der notwendigen Me-
dientrennung  und -verlegung zur
Aufrechterhaltung des Turnhallen-
betriebes der 4. Grundschule R.-Breit-
scheid-Straße 27 sowie die einfache
Herrichtung der Fläche nach dem
Rückbau – Beratung und Beschluss-
fassung

12. Grundsatzbeschluss zum Abbruch
des ehemaligen Finanzamtes an der
Stahlwerkerstraße einschließlich des
notwendigen Medienrückbaus so-
wie die einfache Herrichtung der Flä-
che nach dem Rückbau – Beratung
und Beschlussfassung

13. Haushaltsplan und Haushaltssatzung
2009 – Beratung und Beschlussfas-
sung

14. Informationen der Verwaltung
15. Anfragen der Stadträte

Riesa, 07.01.2009

Gerti Töpfer 
Oberbürgermeisterin

BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND SEINER AUSSCHÜSSE – MONAT DEZEMBER 2008
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss
tagte am 09. Dezember 2008. Es wur-
den nachfolgende Beschlüsse gefasst:
1. Beschluss VF 188/2008/ö

Verkauf des Grundstückes mit der
Flurstücks-Nr. 803/43 der Gemar-
kung Riesa

2. Beschluss VF 194/2008/ö
Verkauf von zwei Grundstücken
(Flurstück 803/71 und 803/73 bei-
de Gemarkung Riesa) im Woh-
nungsbaustandort August-Bebel-Stra-
ße/Dr.-Scheider-Straße 

Der Ausschuss für Kultur, Schulen und
Soziales tagte am 10. Dezember 2008. Es
wurde nachfolgender Beschluss gefasst:
Beschluss K 209/2008/ö
Zuschuss an den Tierschutzverein Riesa
und Umgebung e. V. zur Schaffung von
Katzenbetreuungsplätzen im Tierheim
Göhlis 
Der Bauausschuss tagte am 11. Dezem-
ber 2008. Es wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst: 
1. Beschluss B 191/2008/ö

Vergabe von Baumaßnahmen - Aus-
bau August-Bebel-Straße, 2. Bauab-
schnitt - Straßenbeleuchtung an die
Elektrotechnik-Blitzschutztechnik
Dienstleistung GmbH, Riesa

2. Beschluss B 193/2008/ö

Vergabe von Baumaßnahmen - Ab-
bruch ehemalige Kindertagesstätte/
Hort Berliner Straße 2 an die Frau-
enrath Recycling GmbH, Bretnig

3. Beschluss B 200/2008/ö
Vergabe von Baumaßnahmen - Ab-
bruch Gasthof Gröba, Strehlaer Stra-
ße 5 an die Firma Frauenrath Recy-
cling GmbH, Bretnig

Der Stadtrat hat am 17. Dezember 2008
nachfolgende Beschlüsse gefasst:
1. Beschluss S 183/2008/ö

6. Satzung zur Änderung der Satzung
der Großen Kreisstadt Riesa über die
Erteilung von Erlaubnissen für die
Sondernutzung und die Erhebung
von Gebühren für Sondernutzungen
an Gemeindestraßen und Orts-
durchfahrten in der Stadt Riesa 

2. Beschluss S 187/2008/ö
Beitritt zur Volkshochschule im
Landkreis Meißen e.V.

3. Beschluss S 189/2008/ö
Wahl der Mitglieder des Gemeinde-
wahlausschusses anlässlich der Wah-
len zum Stadtrat und den Ort-
schaftsräten der Großen Kreisstadt
Riesa am 07.06.2009 
Vorsitzender – Bürgermeister Herr
Nüse
Stv. Vorsitzende – Justiziarin Frau

Günther
Beisitzer: Herr Beckel (SPD) und die
städtischen Bediensteten Frau Rasch-
ke, Frau Preußler, Herr Schlichter
Stellvertreter der Beisitzer: städtische
Bedienstete Herr Schubert, Herr
Kuhnert, Herr Päsler, Frau Krauß 

4. Beschluss S 190a/2008/ö
Vergabe von Baumaßnahmen – Aus-
bau August-Bebel-Straße, 2. Bauab-
schnitt an die OPTI-Bau GmbH

5. Beschluss S 192/2008/ö
Vergabe von Baumaßnahmen – Aus-
bau Schmutz- und Regenwasserkan-
alisation Altweida, 2. Bauabschnitt
und Rohrauswechslung Trinkwas-
serleitung Altweida, 1. Bauabschnitt
an die OPTI-Bau GmbH

6. Beschluss S 196/2008/ö
Beitritt zum Kreisfeuerwehrverband
Meißen e.V. zum 01.01.2009

7. Beschluss S 198/2008/ö
Umstufung von Straßen – hier: be-
schränkt-öffentlicher Weg „Kasta-
nienstraße“ zur Ortsstraße   Kasta-
nienstraße

8. Beschluss S 199/2008/ö
Grundsatzbeschluss zur Erschließung
des Forschungs- und Gewerbeparks
Gröba

9. Beschluss S 201/2008/ö

1. Satzung zur Änderung der  Satzung
der Großen Kreisstadt Riesa über die
Erhebung von Elternbeiträgen für die
Betreuung und Förderung von Kin-
dern in Kindertageseinrichtungen
und in Kindertagespflege (Elternbei-
tragssatzung Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespflege)

10. Beschluss S 204/2008/ö
Richtlinien zur Förderung der Kin-
der-, Jugend- und Vereinsarbeit

11. Beschluss S 205/2008/ö
11. Änderung der Hauptsatzung der
Großen Kreisstadt Riesa vom 19. No-
vember 2001 i. d. Fassung der Sat-
zung zur 10. Änderung der Haupt-
satzung vom 01. Oktober 2008

12. Beschluss S 207/2008/ö
Übernahme der Trägerschaft für die
Förderschule für geistig Behinderte
„Lichtblick Riesa“, der Liegenschaft
Magdeburger Straße 2 in Riesa und

der Liegenschaft Rathausplatz 3 in
Riesa durch die Große Kreisstadt Rie-
sa

13. Beschluss S 208/2008/ö
Patronatserklärung für die Stadtwer-
ke Riesa GmbH

Riesa, 5. Januar 2009

Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

Auf Grund der §§ 4 und 41 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. d. F. d. Bek. vom 18. März
2003 (SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159), zul. geä. d. Art. 10 G v. 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 137, 158) und Abschnitt
I Ziffer 1 Buchstabe jj) der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Grundsät-
ze der kommunalen Haushalts- und Wirtschaftsführung und die rechtsaufsichtliche Beurteilung der kommunalen Haus-
halte zur dauerhaften Sicherung der kommunalen Aufgabenerledigung (VwV Kommunale Haushaltswirtschaft- VwV
KommHHWi) vom 14. Dezember 2007 (Sächs. GVBl. Nr. 2/2008 vom 8. Februar 2008) hat der Stadtrat am 17.
Dezember 2008 die folgende Satzung beschlossen:

SATZUNG DER GROSSEN KREISSTADT RIESA

ZUR 11. ÄNDERUNG DER HAUPTSATZUNG

DER GROSSEN KREISSTADT RIESA VOM 19.

NOVEMBER 2001 I. D. F. DER 10. SATZUNG

ZUR ÄNDERUNG DER HAUPTSATZUNG VOM

02. OKTOBER 2008
Artikel 1
Änderungen und Ergänzungen
In § 10 Abs. 2 wird nach Nr. 8 fol-
gende Nr. 8a eingefügt:
„Nr. 8a.  den Abschluss von derivati-
ven Zinssicherungsinstrumenten.“

Artikel 2
In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.
Riesa, 6. Januar 2009
Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

HINWEISE GEMÄSS § 4 ABS. 4 DER

GEMEINDEORDNUNG

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 Sächs-

GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 6. Januar 2009

Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

Wahlen 2009 – Wahlhelferaufruf
Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger der Stadt Riesa,
am 7. Juni 2009 finden die Europa-
und Kommunalwahlen (Stadtrat-
und Ortschaftsräte), am 30. August
2009 die Landtagswahl und am 27.
September 2009 die Bundestagswahl
statt. Zur Sicherung der Arbeitsfä-
higkeit der Wahlvorstände ist auch
diesmal Ihr bürgerschaftliches Enga-

gement gefragt. Werden Sie Mitglied
eines Wahlvorstandes!
Mitglied eines Wahlvorstandes kann
jeder Wahlberechtigte der Gemeinde
sein. Ein Wahlvorstand wird für je-
den Wahlbezirk gebildet. Er setzt sich
aus dem Wahlvorsteher, seinem Stell-
vertreter und mehreren Beisitzern zu-
sammen. Wenn Sie an einer solchen
Mitarbeit interessiert sind, dann fül-
len Sie die Bereitschaftserklärung aus

und senden diese an die Stadtverwal-
tung Riesa, Arbeitsgruppe Wahlen,
Rathausplatz 1, 01589 Riesa, Tel.
700-236, Fax 73 33 40, e-Mail:
bm.nuese@stadt-riesa.de zurück.

Riesa, den 09.01.2009

Werner Nüse
Vorsitzender des Gemeindewahlaus-
schusses
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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. d. F. d. Bek. vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55 ber. SächsGVBl. S. 159) zul. geä. d. Art. 10 SächsVwNG v. 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138),
§ 8 Bundesfernstraßengesetz (FStG) i. d. F. d. Bek. vom 18. Juni 2007 (BGBl. I S. 1206) und §§ 18, 21, 22 Straßengesetz für den Freistaat Sachsen (Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 zul. geä. d. Art. 34
SächsVwNG v. 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138), hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa in seiner Sitzung am 17. Dezember 2008 folgende Satzung beschlossen:

6. SATZUNG ZUR ÄNDERUNG DER SATZUNG DER GROßEN KREISSTADT RIESA ÜBER DIE ERTEILUNG VON ERLAUBNISSEN 

FÜR DIE SONDERNUTZUNG UND ÜBER DIE ERHEBUNG VON GEBÜHREN FÜR SONDERNUTZUNGEN AN GEMEINDESTRASSEN 

UND ORTSDURCHFAHRTEN IN DER STADT RIESA VOM 12. AUGUST 1998

- SONDERNUTZUNGS- UND SONDERNUTZUNGSGEBÜHRENSATZUNG – IN DER FASSUNG DER 5. ÄNDERUNG VOM 2. MAI 2007

Artikel 1
1. § 3 a wird aufgehoben und wie folgt
neu gefasst:
§ 3 a
Plakatwerbung
1. Werbung mit Plakaten oder ähn-
lichen Ankündigungsmitteln für Ver-
anstaltungen ist erlaubnispflichtige
Sondernutzung. Veranstaltungen sind
grundsätzlich jedermann zugängliche
Zusammenkünfte einer größeren An-
zahl von Personen, wobei es nicht dar-
auf ankommt, ob ein Entgelt dafür er-
hoben wird; hierzu zählen
insbesondere: Diskotheken, Tanzver-
anstaltungen, Konzerte, Aufführun-
gen, Messen, Märkte.
2. Als Gesamtstückzahl pro Antrag-
steller werden in der Stadt Riesa 100
Stück für einen Zeitraum von maxi-
mal 4 Wochen genehmigt. Beidersei-
tige Beklebung oder 2 Plakate an ei-
nem Werbeträger zählen als 2 Plakate
im Sinne der Gesamtstückzahl. Plakate
oder ähnliche Ankündigungsmittel
sind nach Ablauf des Genehmi-
gungszeitraumes unverzüglich zu ent-

fernen.
3. Ohne Erlaubnis aufgestellte Plaka-
te oder ähnliche Ankündigungsmittel
oder nicht innerhalb der in § 3 a Abs.
2 festgesetzten Frist abgeräumte Wer-
beträger werden nach vorheriger An-
drohung der Ersatzvornahme beseitigt.
Die Kosten bemessen sich nach dem
tatsächlichen Verwaltungsaufwand
und werden mittels Kostenbescheid er-
hoben.
Artikel 2
2. Nach § 3 a wird nachfolgender §
3 b eingefügt:
§ 3 b
Wahlsichtwerbung
1. Wahlsichtwerbung bedarf der Er-
laubnis der Gemeinde. Wahlsicht-
werbung ist in dem Zeitraum der
Wahlkampfzeit zulässig. Die Wahl-
kampfzeit beginnt frühestens 6 Wo-
chen vor dem Wahltag und endet mit
diesem. Werbeflächen können nur
von Parteien, Wählervereinigungen
und Einzelkandidaten beansprucht
werden, die zu der anstehenden Wahl
eigene Wahlvorschläge eingereicht

haben. Die Anzahl der nach Abs. 2 für
die jeweilige Wahl zu vergebenden
Plätze wird nach öffentlicher Be-
kanntmachung der zugelassenen
Wahlvorschläge im Amtsblatt der
Großen Kreisstadt Riesa öffentlich be-
kannt gemacht.
2. Die Gesamtzahl der Werbeflächen
wird gemäß folgender Formel be-
schränkt: 1 Werbemöglichkeit je 50
Einwohner (Bezugsbasis: 35.000 Ein-
wohner = 700). Die Verteilung erfolgt
nach dem Grundsatz der abgestuften
Chancengleichheit. Die über einen So-
ckel von 5 v. H. (d. h. 35) hinausge-
henden Plätze werden den Parteien,
Wählervereinigungen und Einzel-
kandidat nach ihrer Bedeutung zuge-
teilt, die sich aus dem Ergebnis und
der Sitzverteilung der jeweils voran-
gegangenen Wahl ergibt. Der größten
Partei darf höchstens das Vierfache des
Anteils der kleinsten Partei eingeräumt
werden. Parteien und Wählervereini-
gungen, die nicht an der Sitzverteilung
der vorangegangenen Wahl beteiligt
waren, werden 15 Plätze eingeräumt. 

3. Das Territorium der Stadt wird für
die Wahlsichtwerbung in 3 Zonen ein-
geteilt:
- Zone 1 besteht aus Hauptstraße,
Bahnhofstraße, die Bundesstraßen B
169 und B 182
- Zone 2 aus den Stadtteilen Gröba,
Merzdorf, Pausitz, Riesa und Weida
- Zone 3 besteht aus den Stadtteilen
Böhlen, Canitz, Gostewitz, Jahnis-
hausen, Leutewitz, Mautitz, Mergen-
dorf, Nickritz, Oelsitz, Pochra und
Poppitz
4. Die Wahlwerbung darf auf partei-
eigenen Werbeträgern erfolgen. Bei
beiderseitiger Beklebung zählt dies als
zwei Plakate. In den einzelnen Zonen
dürfen maximal folgende Prozent-
zahlen der Gesamtplakate im Sinne
des § 3 b Abs. 2 angebracht werden:
- Zone 1: max. 140 (entspricht 20 %)
der Gesamtzahl der Werbeflächen
- Zone 2: max. 245 (entspricht 35 %)
der Gesamtzahl der Werbeflächen
- Zone 3: max. 315 (entspricht 45 %)
der Gesamtzahl der Werbeflächen
5. Das Plakatieren wird untersagt: 

- an Verkehrseinrichtungen und Ver-
kehrszeichen i. S. d. § 43 Abs. 1 StVO
und an solchen Stellen, wo eine kon-
krete Gefahr der Beeinträchtigung der
Verkehrssicherheit besteht
- im Umkreis von 10 m an Kreu-
zungsbereichen, Fußgängerüberwegen
und Einmündungen
- im Umkreis von 30 m ab Grund-
stücksgrenze von allgemeinbildenden
Schulen; Berufsschulen; Dienstge-
bäuden der Stadt Riesa; Gebäuden, in
denen Wahllokale eingerichtete wer-
den; Kirchen und Friedhöfe
6. Die Frist zur Beseitigung der
Wahlplakate beträgt 3 Tage nach En-
de der Wahlkampfzeit. Dies gilt auch
nach dem ersten Wahltag für die Wahl
zum Oberbürgermeister oder Landrat,
wenn der Bewerber zur Neuwahl nicht
antritt.
7. Ohne Erlaubnis aufgestellte Wahl-
plakate oder nicht innerhalb der vor-
genannten Frist abgeräumte Werbe-
träger werden nach vorheriger
Androhung der Ersatzvornahme be-
seitigt. Die Kosten bemessen sich nach

dem tatsächlichen Verwaltungsauf-
wand und werden mittels Kostenbe-
scheid erhoben.
Artikel 3
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft
Riesa, 6. Januar 2009

Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

HINWEISE GEMÄSS § 4 ABS. 4 DER

GEMEINDEORDNUNG

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,  
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 Sächs-

GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 6. Januar 2009

Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

Artikel 1
Die Anlage 1 zu § 2 der Satzung der
Großen Kreisstadt Riesa über die Er-
hebung von Elternbeiträgen für die
Betreuung und Förderung von Kin-
dern in Kindertageseinrichtungen und
in Kindertagespflege (Elternbeitrags-
satzung Kindertageseinrichtungen und
Kindertagespflege) vom 09. Juli 2008
wird aufgehoben und durch folgende

Anlage 1 ersetzt.

Artikel 2
Die Satzung tritt am 01. Januar 2009
in Kraft.

Riesa, 6. Januar 2009

Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

Auf der Grundlage der §§ 4, 28 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO i. d. F. d. Bek. vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, ber. S. 159), zul. geä. d. Art. 10 G v. 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 137, 158), §§ 2, 9 Abs. 1 Sächsisches

Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. d. F. d. Bek. vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418, ber. 2005 S. 306), zul. geä. d.
Art. 9 des G vom 7. November 2007 (SächsGVBl. S. 478, 484) und § 15 Abs. 1, 2 u. 3 i. V. m. § 14 Abs. 2 Sächsisches Gesetz
zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) i. d. F. d. Bek. vom 29. Dezember 2005 (SächsGVBl 2006 S.

2) zul. geä. d. Art. 41des G vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl.S. 138,173) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa in seiner
Sitzung am 17. Dezember 2008 folgende Satzung beschlossen: 

1. SATZUNG ZUR ÄNDERUNG DER SATZUNG DER

GROSSEN KREISSTADT RIESA ÜBER DIE ERHEBUNG

VON ELTERNBEITRÄGEN FÜR DIE BETREUUNG UND

FÖRDERUNG VON KINDERN IN

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN UND IN

KINDERTAGESPFLEGE (ELTERNBEITRAGSSATZUNG

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN UND

KINDERTAGESPFLEGE) 

VOM 09. JULI 2008

Anlage 1 zu § 2 der Satzung der Großen Kreisstadt Riesa über die Erhebung von Beiträgen in Euro für die
Betreuung und Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege 

Kinder bis zur FAMILIE Betreuungszeit 4,5 Std. 6 Std. 7 Std. 9 Std. über 9 Std.
Vollendung des
3. Lebensjahres 1. Kind 82,50 110,00 128,50 165,00 180,00
in der Kinderkrippe 2. Kind 49,50 66,00 77,10 99,00 108,00
und in Tagespflege: 3. Kind und weitere frei frei frei frei 15,00

ALLEINERZIEH. Betreuungszeit 4,5 Std. 6 Std. 7 Std. 9 Std. über 9 Std.
1. Kind 78,50 104,67 122,28 157,00 172,00
2. Kind 47,10 62,80 73,37 94,20 103,20
3. Kind und weitere frei frei frei frei 15,00

Kinder ab FAMILIE Betreuungszeit 4,5 Std. 6 Std. 7 Std. 9 Std. über 9 Std.
3 Jahren in Kinder 1. Kind 47,00 63,00 73,00 94,00 104,00
gartengruppen bis 2. Kind 28,20 37,80 43,80 56,40 62,40
zum Schuleintritt 3. Kind und weitere frei frei frei frei 10,00
und in Tagespflege:

ALLEINERZIEH. Betreuungszeit 4,5 Std. 6 Std. 7 Std. 9 Std. über 9 Std.
1. Kind 44,50 59,67 69,11 89,00 99,00
2. Kind 26,70 35,80 41,47 53,40 59,40
3. Kind und weitere frei frei frei frei 10,00

Kinder vom FAMILIE Betreuungszeit 4 Std. 5 Std. 6 Std. über 6 Std.
Schuleintritt 1. Kind 41,00 51,00 61,00 71,00
bis zur 2. Kind 24,60 30,60 36,60 42,60
4. Klasse: 3. Kind und weitere frei frei frei 10,00

ALLEINERZIEH. Betreuungszeit 4 Std. 5 Std. 6 Std. über 6 Std.
1. Kind 39,00 48,50 58,00 68,00
2. Kind 23,40 29,10 34,80 40,80
3. Kind und weitere frei frei frei 10,00

Kinder vom FAMILIE Betreuungszeit 4 Std. 5 Std. 6 Std. über 6 Std.
Schuleintritt bis 1. Kind 36,50 46,00 55,00 65,00
zur 6. Klasse an 2. Kind 21,90 27,60 33,00 39,00
Förderschulen: 3. Kind und weitere frei frei frei 10,00

ALLEINERZIEH. Betreuungszeit 4 Std. 5 Std. 6 Std. über 6 Std.
1. Kind 34,50 43,50 52,00 62,00
2. Kind 20,70 26,10 31,20 37,20
3. Kind und weitere frei frei frei 10,00

Für eine Hortbetreuung über 6 Stunden hinaus in den Winter-, Sommer- und Herbstferien wird ein Betrag von 15,00 € pro Woche fällig.

HINWEISE GEMÄSS § 4 ABS. 4 DER

GEMEINDEORDNUNG

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 Sächs-

GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 6. Januar 2009

Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

Hinweis zu den Richtlinien zur Förderung der Kinder-, Jugend- und

Vereinsarbeit 

Die Antragsformulare und Sachent-
scheidungsvoraussetzungen zur Ge-
währung einer finanziellen Förderung
nach den Richtlinien zur Förderung
der Kinder-, Jugend und Vereinsarbeit
können im Internet unter www.rie-

sa.de (Verwaltung, Bürgerservice,
Dienstleistung, Vereinsarbeit) her-
untergeladen werden. Außerdem sind
die Richtlinien auch im Amt für Kin-
der, Jugend und Soziales, Großenhai-
ner Straße 43, 01589 Riesa erhältlich. 

Riesa, 6. Januar 2009

Silvia Martick 
Amtsleiterin 
Amt für Kinder, Jugend und Soziales

Bekanntmachung zur Bundestagswahl 2009

Das Bürgeramt der Stadtverwaltung
Riesa weist alle Bürger darauf hin, dass
sie ein Widerspruchsrecht zur Über-
mittlung ihrer Daten im Zusammen-
hang mit der Bundestagswahl am 27.
September 2009 gemäß § 33 Abs. 4
Sächsisches Meldegesetz (Gruppen-
auskunft vor Wahlen; Widerspruchs-
recht) haben.

Bürger, die Widerspruch einlegen
möchten, können diesen schriftlich an
die Stadtverwaltung Riesa, Bürgeramt,
Postfach 10 00 83, 01571 Riesa sen-
den oder mündlich in der Stadtver-
waltung Riesa, Bürgeramt, Rathaus-
platz 1, 01589 Riesa erheben.
Der Widerspruch muss Folgendes
beinhalten: 

Name, Vorname, Geburtsdatum,
Wohnanschrift.

Riesa, den 09.01.2009

Wolfgang Beckel
Amtsleiter Bürgeramt

KOMMUNALWAHLEN 2009

INFORMATION DES GEMEINDEWAHLAUSSCHUSSES
Die Vordrucke für die Wahlvor-
schläge, Niederschriften über die Be-
werberaufstellungen und Zustim-
mungserklärungen für die Wahlen am
7. Juni 2009 zum Stadtrat der Gro-
ßen Kreisstadt Riesa und der Ort-

schaftsräte können ab sofort unter
http://www.riesa.de heruntergeladen
oder bei der stellvertretenden Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses,
Frau Ilka Günther, im Rathaus Zi.:
2.23 in Empfang genommen werden.

Um Terminabsprache unter der Te-
lefon-Nr. 700-236 wird gebeten.

Riesa, 09.01.2009

Werner Nüse 
Vorsitzender 

Öffentliche Bekanntmachung
Nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im
Fundbüro der Stadtverwaltung abgegeben:
Fundsache  248/2008
vom 25.11.2008 – Damenfahrrad 
Fundsache  249/2008 
vom 14.11.2008 – Herrenarmbanduhr, Da-
menarmbanduhr, Lesebrille und Rucksack
mit Inhalt

Fundsache  254/2008
vom 14.12.2008 – Kinderstirnband 
Fundsache  255/2008 
vom 21.12.2008 – Schlüssel am Schlüsselband
Fundsache  257/2008
vom 30.12.2008 – Rucksack mit Plüschtieren
Fundsache 1/2009
vom 01.01.2009 – Schlüsselbund mit Anhän-

ger und kleinem Schlüsselband 
Fundsache 2/2009
vom 03.01.2009 – Schlüsseltasche 
Fundsache 3/2009
vom 04.01.2009 – Handy 
Die Verlierer oder sonstige Berechtigte werden aufgefordert,
Ansprüche innerhalb einer Frist von sechs Monaten nach Fund-
eingang geltend zu machen.  
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M I T T E I L U N G E N  D E R  W O H N U N G G E S E L L S C H A F T  R I E S A  M B H

Wohnungsgesellschaft Riesa mbH · Klötzerstr. 24 · 01587 Riesa · Tel. 0 35 25 - 74 66 20 · www.wgr-riesa.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Termine mit unseren Hausver-
waltern können Sie telefonisch
unter 746620 vereinbaren.

B E R E I T
SCHAFT

Mo- Fr 18.00 Uhr - 06.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztägig

heizungs- und
sanitärtechnische Anlagen

Epperlein GmbH
Heizung/Sanitär: Weida, Merzdorf,
Gröba und Delle
Tel. 0 35 25 / 65 920
Notdienst: 01 70 / 33 32 533

Harzbecker GmbH & Co. KG
Heizung/Sanitär: Stadt
Tel. 0 35 25 / 50 150
Notdienst: 01 71 / 86 29 827

gastechnische Anlagen 
und Geräte

Monsator Hausgeräte Dresden
GmbH
Wohngebiete Weida,Stadt,Delle
und Merzdorf/Gröba
Tel.: 0151/11300263

0151/11300273

elektrische Kabel- und 
Leitungsanlagen in Gebäuden

Elektro-Bräuning
Wohngebiet Weida 
und Merzdorf/Gröba
Tel.: 0162/7638174

Elektrotechnik Blitzschutztechnik
Dienstleistungen Riesa GmbH
Wohngebiete Stadt und Delle
Tel.: 0172/9006150

Schlüsseldienst

Elektro & 
Schlüsseldienst Donath
Wohngebiete Delle und 
Merzdorf/Gröba 
Tel.: 0172/3505810

Schlüsseldienst Falk Neider
Wohngebiete Stadt und Weida
Tel.: 0172/8612726

Entwässerungsanlagen

Körner Rohr & Umwelt GmbH
Wohngebiete Stadt,Delle, 
Merzdorf/Gröba und Weida
Tel.: 0172/3426123 

Aufzugsanlagen

Kone Aufzug GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 5-23 und 12-30
Zwickauer Straße 9b-d  
Tel.: 0 800 / 880 11 88

Lemme Fördertechnik
Chemnitzer Straße 2 und
A.-Puschkin-Platz 10A
Tel.: 73 19 46

17. Januar 2009 ab 19 Uhr

TANZABEND
„Fischwoche“ · 26.01.-01.02.2009
kulinarisches rund um den Fisch...

„FischBrunch“ · 01.02.2009 - 10:30- 14:30 Uhr
16,50 Euro pro Person, Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte, Kids
bis 1m Körpergröße brunchen gratis

HammerBräu – Tel. 03525/530930

EINTRITT FREI!

Villerupter 
Straße 13-23

Voraussichtlich im Mai
diesen Jahres werden
die Sanierungsarbeiten
in dem 1967 errichteten
Wohngebäude auf der
Villerupter Straße be-
ginnen. Nach Fertig-
stellung dieser wird
sich die Wohnqualität
für die Mieter spürbar
verbessern.  Die Sa-
nierungsarbeiten um-
fassen u. a. die Erneu-
erung der Balkone, den
Einbau neuer Woh-
nungseingangstüren
sowie eine freund-
lichere Fassadenge-
staltung. Darüber hin-
aus werden die
Sanierung des Daches,
die  Erneuerung des
Heizungssystems und
die Anbringung eines
W ä r m e d ä m m -
verbundsystems in
Verbindung mit der
Dämmung von Dach-
geschossfußboden
und Kellerdecke zu ei-
ner nicht unerheb-
lichen Senkung der
Heizkosten beitragen.

Verlaufen die Bauar-
beiten nach Plan, so
stellen sich für die Mie-
ter bereits ab Oktober
verbesserte Wohnver-
hältnisse ein.

Oststraße 31/
Mozartstraße 10

m Zeitraum August bis
Dezember 2009 erfolgt
die Komplexsanierung
des in den 30er Jahren
errichteten Wohnge-
bäudes auf der Ost-
straße in Riesa-Gröba.
Im Ergebnis dieser
Maßnahme werden
acht attraktive Woh-
nungen mit moderner
Ausstattung, Balkon
und diversen Extras
entstehen. Mietinteres-
senten auf der Suche
nach einer ruhigen, na-
turnahen Wohnlage
werden hier sicher die
eine oder andere in
Frage kommende
Wohnung finden.  

Bautzner 
Straße 4a-f

Mit dem Gedanken an
ein gemütliches Sonn-

tagsfrühstück auf dem
Balkon, dürfen sich
auch die Mieter der
Bautzner Str. 4a-f schon
einmal vertraut ma-
chen. Bereits im Juni
diesen Jahres sollen
die Arbeiten beginnen
und etwa 5-6 Wochen
in Anspruch nehmen.
Der Balkonanbau er-
folgt an den linken
Wohnungen der ein-
zelnen Hauseingänge.

Plauener 
Straße 19a-e

Schöne Aussichten
gibt es voraussichtlich
ab Oktober 2009 für
viele Mieter der Plaue-
ner Str. 19a-e - vom
neuen Balkon.  Diese
werden im Zuge ande-
rer Sanierungsarbeiten
an den linken und rech-
ten Wohnungen der
einzelnen Hauseingän-
ge angebaut. Parallel
dazu erfolgen die De-
montage der Gaslei-
tungen und die Instal-
lation einer zentralen
Warmwasserversor-
gung.

Bauvorhaben 2009 – ein Ausblick

Schöne Aussichten 
für WGR-Mieter

Festsaal des Riesenhügels · 23. Januar 2009

„Vorhang auf...“ 

TRAVESTIE DER COSTA DIVAS
NEUE SHOW 

„KALEIDOSKOP”
• 17,00 p.P. inkl. ein Glas Sekt • 27,00 p.P. inkl. ein Glas Sekt
und kulinarischen Häppchen • Einlass ab 19 Uhr/Beginn 20 Uhr

Tickethotline: 03525/7090

Die Wohnungsgesellschaft Riesa mbH be-
setzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
Stelle:

Mitarbeiter Finanzbuchhaltung

(m/w)

Ihre Aufgaben:

- selbstständiges buchen von 
Geschäftsvorfällen

- Kontrolle Einhaltung vertraglicher 
Regelungen

- Mitarbeit im Bereich Planung und 
Controlling

Ihr Profil:

- ein der Tätigkeit entsprechendes 
Studium/Berufsausbildung

- Berufserfahrung
- Wohnort Stadtgebiet Riesa erwünscht

Wir bieten:

- selbstständiges arbeiten
- flache Hierarchien
- ein ausgefülltes Aufgabengebiet (Vollzeit)
- eine angemessene Vergütung

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann sen-
den Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen per Post oder E-Mail an:
Wohnungsgesellschaft Riesa mbH

Klötzerstraße 24 · 01587 Riesa

Frau Wunsch · k.wunsch@wgr-riesa.de

Gern können Sie sich auch unter 
www.wgr-riesa.de über uns informieren.

Es werden nur vollständig eingereichte Bewer-
bungsunterlagen, welche der Stellenausschreibung
entsprechen, zurückgesandt.


